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15.02.2021, 11:45 Uhr 
briefe@bz-berlin.de  
 
Hanke, Berlin zu B.Z. vom 14.02.2021, Seite 2 
 
Sehr geehrte, liebe Frau Grömminger, 
 
die ersten Sätze Ihres gestrigen Kommentars haben mich sehr aufgeregt: "Berlin kann 
Schnee richtig gut"? 
Ich bin jeden Tag in unserem Büro in der Steglitzer Brandenburgischen Straße und 
wohne selbst im Schöneberger Norden, am Nollendorfplatz. Eine gewisse regionale 
Kenntnis können Sie mir also unterstellen, da ich mich des ÖPNV bediene. 
 
Also: Bürgersteige sind unzureichend geräumt, z. T. vereist, mit Buckeln, es wurde auch 
nicht gestreut. Unangenehm ist das auch an den Haltestellen der Busse usw.: wie leicht 
kann jemand da unter einen Bus rutschen, weil auch die Haltestellenplätze nicht geräumt 
wurden. 
 
Hier in der Brandenburgischen Straße benutze ich - anders als sonst - den Bürgersteig 
auf der gegenüberliegenden Seite, weil die gewohnte Seite vor den Häusern 28 - 30 in 
den letzten Tagen 
stark vereist war. An der Grundstückgrenze der Nummern 24/25 stürzte gestern eine 
Frau. Da unser Büro im Sockelgeschoss liegt und ich das zufällig sah, konnte ich helfen 
und Weiteres veranlassen. 
 
Wie war das zu meiner Jugendzeit, als - zugegeben - jeder Winter ein Schneewinter 
war? 
Gegen 06:00 Uhr am frühen Morgen klingelte der zuständige Streifenpolizist, der nach 
nächtlichem Schneefall die Straßen ablief, säumige Hauswarte heraus, um sie auf ihre 
Pflichten für die Räumung und Sicherung der Bürgersteige hinzuweisen. Strafgebühren 
hat es auch gegeben! 
 
Vielleicht können Sie sich auch heute noch auf Ihrem Weg von und zur Arbeitsstelle 
einen Eindruck über die wahren Verhältnisse in Berlin verschaffen. Nein, "Berlin kann 
auch Schnee nicht" - das ist mein Eindruck. 
Und sagen Sie Ihren Kollegen vor Antritt ihrer Bürgersteig-Wanderung Bescheid: es 
könnte sein, dass Sie auf die Nase fallen und anschließend für Ihre Arbeit ausfallen. 
Ich hoffe, dass Sie meinen Kommentar nicht ausfallend finden! 
Herzliche Grüße 
Reinhard M. W. Hanke 
c/o Landsmannschaft Westpreußen e.V. Berlin: 
Brandenburgische Straße 24 Steglitz 
12167 Berlin 
www.westpreussen-berlin.de 
www.ostmitteleuropa.de 
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„Natürlich“ bleibt heutzutage der Bürger „in der Regel“ ohne Antwort, ganz 

gleich an wen er sich wendet: Medien, Politiker und Parteien, und ….  

 

Demokratie müsste anders gehen: Diskurs, nicht Ausgrenzung und 

Abschottung! 
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